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Struktur der Entscheidung des Antrages auf Erstattung von 

Vorsteuerbeträgen in einem anderen Mitgliedstaat ab 1/2009 
 

FASTNR: Steuernummer  

 

NAME: Firmenbezeichnung des Unternehmers 

 

ANTRAGSNR: Antragsnummer des Antrages 

 

STATUS: OK, TWOK oder NOK 

 

ZRVON: JJJJ-MM, Zeitraum des Antrages 

 

ZRBIS: JJJJ-MM, Zeitraum des Antrages 

 

DATUM_ANTRAG: JJJJ-MM-TT,  Letzte Datum des  weggeschickten Antrages, da es nicht zu jeder 

Berichtigung eine Entscheidung geben muss 

 

DATUM_DECI: JJJJ-MM-TT, Datum der Entscheidung 

 

EU_LAND: EU-Land, in dem der Antrag auf Erstattung von Vorsteuerbeträgen in einem anderen 

Mitgliedstaat übermittelt wurde 

 

TEXT_1:  

• Dem Antrag auf Erstattung von Vorsteuerbeträgen in einem anderen Mitgliedstaat wurde zur Gänze 

stattgegeben. (STATUS OK)  

• Dem Antrag auf Erstattung von Vorsteuerbeträgen in einem anderen Mitgliedstaat wurde teilweise 

stattgegeben. (STATUS TWOK)      

• Dem Antrag auf Erstattung von Vorsteuerbeträgen in einem anderen Mitgliedstaat wurde zur Gänze 

abgewiesen. (STATUS NOK)  

 

TEXT_2:  

• Für den Inhalt der Daten ist das Land, an das der Antrag gestellt wurde, verantwortlich. 

 

SPRACHE: Sprache des Mitgliedstaates, muss nicht vorkommen 
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Die tags BETRAG_BEANTRAGT, BETRAG_FESTGESETZT, BETRAG_AUSBEZAHLT, WAEHR und der 

Block KORREKTUR mit GRUND und BETRAG_KORRIGIERT (kann mehrfach vorkommen), 

KONTOINHABER, IBAN, BIC, REFERENZ, ZAHLUNGSART kommen bei einer Stattgabe oder bei einer 

teilweisen Stattgabe vor. 

 

BETRAG_BEANTRAGT: Vom Antragsteller beantragter Betrag 

 

BETRAG_FESTGESETZT: Vom Mitgliedstaat festgesetzter Betrag 

 

BETRAG_AUSBEZAHLT: Auszahlungsbetrag bzw. fälliger Betrag 

 

WAEHR: Währung 

 

GRUND: Begründung für die Korrektur des Betrages, muss nicht vorkommen, folgende Gründe sind 

vorgesehen 

• Bereits geleistete Zahlung 

• Strafe 

• Säumniszinen (Nachforderung) 

• Säumniszinsen (Gutschrift) 

• Rückforderung bei ungerechtfertigter Auszahlung 

• Anpassung aufgrund der Änderung des Pro Rata Satzes 

 

BETRAG_KORRIGIERT: Korrekturbetrag, muss nicht vorkommen 

 

KONTOINHABER: Inhaber des Kontos 

 

IBAN: IBAN des Kontos 

 

BIC: BIC des Kontos 

 

REFERENZ: Referenznummer für die Zahlung, setzt sich aus Antragsnummer und Datum der 

Entscheidung zusammen 

 

ZAHLUNGSART: Zahlungsart (Zahlung oder Rückforderung) 
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Der Block BEGRUEND mit BEGRUEND_TS, SEQNR, RECH_NR, UID_K und STNR_K (kann mehrfach 

vorkommen) kommt bei einer teilweisen Stattgabe vor. 

 

BEGRUEND_TS: Begründung der teilweisen Stattgabe 

 

SEQNR: Sequenznummer die von der Begründung betroffen ist, ist ident mit jener Sequenznummer, die im 

Antrag übermittelt wurde 

 

RECH_REF: Rechnungsreferenz, ist ident mit der BEZNR_K, RECHNR_I oder IMPORTNR_I, die im Antrag 

übermittelt wurde 

 

UID_K: UID-Nummer des Verkäufers, ist ident mit der UID_K, die im Antrag übermittelt wurde 

 

STNR_K: Steuernummer des Verkäufers, ist ident mit der STNR_K, die im Antrag übermittelt wurde 

 

 

Der Block ABWEISUNG mit BEGRUEND_AB (kann mehrfach vorkommen) kommt bei einer Abweisung vor. 

 

BEGRUEND_AB: Begründung der Abweisung 

 

 

BESONDERHEIT: Nicht zu jedem Antrag muss eine Entscheidung kommen, mehrere Berichtigungen 

können zusmmengefasst werden. Weiters sind Anhänge von den EU-Mitgliedstaaten vorgesehen, es kann 

sich dabei um pdf, jpg, tiff oder ZIP-Dateien handeln. 

 


